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Gesandlenknlerenz in Bern, Schupleﬁuﬁd Attishol: [IEES

Die schweizerische hohe Diplomatie beim Kaffee im Garten des Bades Attisholz i
Herr G. Wagnidre, Minister in Rom, freut sich, wieder einmal frei von
den mm-sd\? Gehifien durdh di L Berns gehen zu kdnnen.
Sonderaufnahmen fiir die «Zircher Jllustriertes von P. Senn SRale o T e A - 2 | B i e el

Die Solothurner Singerin Berthe de Vi-
gier singe den Diplomaten Lieder
Yom angenchmen Teil des Le-
bens. - Der hebenswidige
auptstudio im neuen Hiim des Berner
Red o bt modernste Sende-
um der Schweiz

Zur Erstinung der neuen
Studio- und Verwaltungs-
A jiihrlich zur Hochsommers- d L réume von Radio Bern
zeit, wenn ein groBer Teil un- msrhwmrﬂc’andumvar im Vordergrund Dr. K. Riifenacht,
TS S o e ’ e :
usland auf Feri c ler der funy iir Auswirtiges im Poli- i e
Heimat anwesend ist, findet in Bern Eoie i o inge ichen Departement B e oo ot e o VB
die Gesandienkonferenz statt. Dar- - kerbund, i zum Cenerpridentn doc e Welover,
L) muhheﬁe_nd uﬂangrl L ?un' 5 gew:hll wardcn Es ist das erstenmal, daf der
desrat den Gisten an irgendeinem | Eeiz die Fihrung des Gesarmtverbandes zulill
schonen Ort im Schweizerlindchen 1 y -
ein Diner. So will es ein alter
Brauch. Dieses Jahr war das idyl-
lische Bad Attisholz fiir den Hock
ausgewiihlt worden. Auf der Fahrt
von Bern nach Solothurn gab es
aber vorher noch einen Abstecher
nach Schiipfen auf das Gut von
Bundesrat Minger. Das verlieh der
Veranstaltung eine besonders in- t i i i i
time und demokratische Note. e L
von

|in Buenos-Aires, Egger, vor dem  Segesser, Warschau, und der Schweizer
P e st e - e

SR Sk R S s e the Vol S
ot e s e et




	Gesandtenkonferenz in Bern, Schüpfen und Attisholz

